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Herren Bezirksklasse

TV Nendingen : TSV Nusplingen III 
Samstag, 18.03.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Nendingen gegen den TSV 
Nusplingen III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TV Nendingen am vergangenen Samstag im 16.
Saisonspiel auf den TSV Nusplingen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Dabei kamen die beteiligten Personen in den Genuss von
8 Fünf-Satz-Spielen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Kremser / Bihlmayer,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war,
dass der TSV Nusplingen III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kremser / Bihlmayer Schreiber / Zepf in
fünf Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Kammerlander / Schmidt ihre 2:3-Niederlage gegen Klaiber /
Klaiber quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Manz / Heinisch wenig
später das Spiel mit 1:3 gegen Schreiber / Schreiber abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen umkämpften
Erfolg feierte danach dagegen Rolf Kammerlander beim 12:10, 7:11, 12:10, 9:11, 11:8 gegen Roland
Schreiber, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen Erfolg verpasste Martin
Kremser bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Max Klaiber. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Alexander Bihlmayer bekam es nun mit
German Schreiber zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Alexander
Bihlmayer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Roland
Manz hatte nachfolgend gegen Vanessa Klaiber bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Dirk Heinisch zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Johann Schmidt hatte nachfolgend gegen Frank Schreiber dagegen beim 9:11, 5:11, 4:11 kaum eine
Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Einen umkämpften Erfolg feierte Rolf Kammerlander beim 8:11, 11:3, 9:11,
11:9, 11:6 gegen Max Klaiber, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:17 für Kammerlander und 9:8 für
Klaiber seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Martin
Kremser bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Roland Schreiber. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein hartes Stück Arbeit hatte Alexander Bihlmayer beim
11:9, 11:6, 10:12, 4:11, 13:11 gegen Vanessa Klaiber zu verrichten. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte Roland Manz beim 3:0 gegen German Schreiber. Das war ein
souveräner Sieg. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie zwischen Dirk Heinisch und
Frank Schreiber, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. 14:10 (Heinisch) bzw. 13:0
(Schreiber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johann Schmidt beim
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letztendlich deutlichen 0:3 gegen Maximilian Zepf. Mit dieser Niederlage liegt Schmidt nun bei einer
Einzelbilanz von 3:18 seit Beginn der Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Kremser / Bihlmayer besiegelten mit einem 11:6, 11:6, 13:15, 11:4 gegen Klaiber /
Klaiber einen Punkt für ihr Team. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Nendingen tritt dabei geben den TTC Vöhringen II an, während
es der TSV Nusplingen III mit dem TTV Hardt zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Nendingen

Doppel: Kremser / Bihlmayer 2:0, Kammerlander / Schmidt 0:1, Manz / Heinisch 0:1 
Einzel: R. Kammerlander 2:0, M. Kremser 0:2, A. Bihlmayer 2:0, R. Manz 1:1, D. Heinisch 1:1, J.
Schmidt 0:2 

 TSV Nusplingen III
Doppel: Klaiber / Klaiber 1:1, Schreiber / Zepf 0:1, Schreiber / Schreiber 1:0 
Einzel: M. Klaiber 1:1, R. Schreiber 1:1, V. Klaiber 1:1, G. Schreiber 0:2, F. Schreiber 2:0, M. Zepf 1:
1


